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Sorge umTodesfälle
undWintersaison
Die menschlichen, wie wirtschaftlichen Auswir-
kungen der Pandemie bereitet Bündner Parlamen-
tarier zunehmend Sorge, wie der gestrigen, stun-
denlangen Debatte im Grossen Rat zu entnehmen
war. Es herrschte mehrheitlich Verständnis für die
weitreichenden Einschränkungen, da die steigen-
den Todesfälle grosses Leid bei den Hinterbliebe-
nen verursachen. Gleichzeitigwurde die Regierung
eindringlich dazu aufgefordert, sich dafür stark zu
machen, dass die Skigebiete ihren Betrieb aufrecht
erhalten können. Insgesamt erhielt die Regierung
Zuspruch für ihr Krisenmanagement, kritisiert
wurden hingegen die jüngsten bundesrätlichen
Pläne.AmFreitagwirdbekannt, ob landesweitGas-
trobetriebe, Einkaufsläden, Freizeitbetriebe und
Sportstätten bereits um 19 Uhr schliessen müssen
und auch sonntags geschlossen bleiben. (BT)
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Konkurrenz
für Kinos
LICHTSPIELTHEATER Die Coro-
na-Krise trifft Kinos gleich doppelt.
Sie sind nicht nur – wie derzeit in
Graubünden – vom Lockdown be-
troffen, Ungemach droht auch von
Filmproduzenten aus Hollywood.
Ab dem kommenden Jahr willWar-
ner Bros. seine Filmegleichzeitig im
Kino und per Streaming heraus-
bringen. Dass die Premiere nicht
ausschliesslich auf der grossen
Leinwand stattfindenwird, begrün-
det das Studio mit der Pandemie.
MitderneuenStrategie sollendie zu
Hause gebliebenen Filmfans er-
reicht werden. Laut Warner Bros.
sollen 17 Streifen, darunter «Matrix
4», «Dune»oder«Godzillavs.Kong»
aufdiesemWegeverbreitetwerden.
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Ermittlungen
gegenHamers
ZÜRICH Der neue UBS-Chef, Ralph
Hamers, wird von seiner Vergan-
genheit bei ING eingeholt. Die nie-
derländische Justiz rollt einen 2018
mit einem Vergleich beigelegten
Geldwäsche-Fall während seiner
Zeit als ING-Chef neu auf, wie die
Grossbank gestern mitteilte. ING
musste 2018 über 750 Millionen
Euro zahlen. Es war die grösste
Geldwäschestrafe in der niederlän-
dischen Geschichte. Ein niederlän-
disches Gericht habe angeordnet,
dass die Staatsanwaltschaft jetzt
Hamers Rolle in der Sache untersu-
che. «UBS hat volles Vertrauen in
die Fähigkeit von Ralph Hamers,
UBS zu führen», erklärte die UBS
gestern. Hamers hatte im Novem-
ber den langjährigen UBS-Chef Ser-
gio Ermotti abgelöst. (SDA)
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Trump verliert
am Supreme Court
WASHINGTON Das Lager von Do-
nald Trump hat im juristischen
Kampf gegen den Sieg von Joe Bi-
denbei derUS-Präsidentenwahl am
3. November eine weitere Niederla-
ge einstecken müssen – dieses Mal
vor dem Obersten Gericht des Lan-
des.DerSupremeCourt inWashing-
ton wies am Dienstagabend ein-
stimmig einen Antrag zurück, mit
dem Trump das Wahlergebnis im
US-Bundesstaat Pennsylvania kip-
pen wollte. Trump behauptet, ihm
sei der Sieg durch massiven Betrug
genommenworden.Selbst seinJus-
tizminister William Barr weist dies
zurück. (SDA)
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Wachsendes Zentrum
für besondere Bedürfnisse

Aus der Alterspflege kommend, stiess die PflegefachfrauMartinaMalär im Scalottas
in Scharans auf einen Bereich der Langzeitpflege, der ihr rundherum zusagt.

▸ SILVIA KESSLER

Das Scalottas in Scharans ist das
Domleschger Kompetenzzentrum
fürMenschenmit schwerenkörper-
lichen und/oder geistigen Behinde-
rungen. In elfWohngruppen stehen
zwölf Plätze für Kinder und 73 Plät-
ze für Erwachsene zur Verfügung,
zweiWohngruppenwurdenspeziell
für Menschen mit Hirnverletzun-
gen in unterschiedlichen Stadien

konzipiert. 2015 hat die Stiftung zu-
dem eine Aussenwohngruppe für
Menschen mit einer Autismus-
Spektrum-Störung oder ähnlichem
Betreuungsbedarf eröffnet.

Bereichernde Herausforderung

Mit rund 200 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern in 28 Berufsbildern ist
die Stiftung Scalottas der grösste
Arbeitgeber in der Region. In allen
Wohngruppen ist die Betreuung an

365 Tagen im Jahr rund um die Uhr
gewährleistet. Seit April 2015 ist
auch die Pflegefachfrau Martina
Malär aus Trimmis im Scalottas tä-
tig. In der BT-Porträtserie über Pfle-
gefachpersonen beschreibt sie den
Alltag und erklärt, wie sie dieArbeit
mit den vom Schicksal schwer ge-
prüften Menschen als eine berei-
chernde Herausforderung erlebt.
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Ein Heim als Teil des Dorfes:MartinaMalär posiert im Zentrum des Scalottas in Scharans. (FOTO PHILIPP BAER)

Bedrückender Rücken
Erneut plagt Carlo Janka der Rücken. Die Schmer-
zen seien schlimmer als vor der letztjährigen
Saison, als ihm die Rückkehr in dieWeltspitze ge-
lang. Trotzdemwill der 34-Jährige aus Obersaxen
amWochenende inVal d`Isère am Start stehen.
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Grosse Ziele imWeltcup
Talina Gantenbein, Skicrosserin aus Scuol, will
den nächsten Schritt an dieWeltspitzemachen.
Das Erreichen der TopTen ist das grosse Ziel der
22-jährigenAthletin.
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Nothilfe für Kultur verfällt
Obschon zahlreiche Kultur-
schaffende unter den
wirtschaftlichen Folgen der
Pandemie leiden, werden
millionenschwere Nothilfen
nicht inAnspruch genommen.
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99 Prozent negativ getestet
An der Session in Davos wurde ein Bündner Grossrat positiv auf das Coronavirus getestet.

An der Auswärtssession des Gros-
sen Rates im Kongresszentrum in
DavoskonntensichdieParlaments-
mitglieder gestern freiwillig auf das
Coronavirus testen lassen. Bei
einem einzigen Grossrat fiel das Er-
gebnispositivaus. Insgesamtunter-
zogen sich über 100 Grossrätinnen
und Grossräte dem Test. Bei drei
PersonenwardasResultat zunächst
nicht eindeutig. Der zweite Test
brachte dann Klarheit. Er fiel nega-
tiv aus. Der positiv getestete Politi-
ker verliess das Kongresszentrum
unverzüglich und begab sich laut
Standespräsident Martin Wieland
(FDP) in Quarantäne. (SDA/BT)
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Einschreiben zumCorona-Test: Der SP-Grossrat, Parteipräsident und künftige
Davoser LandammannPhilippWilhelmmachtmit. (FOTO OLIVIAAEBLI-ITEM)

Regionaler informiert
mit TV Südostschweiz
Das Nachrichtenmagazin «SO informiert» berichtet topaktuell aus Ihrer Region.

suedostschweiz.ch/tv
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